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Newsletter  
Herzlich willkommen beim Newsletter des VCD NRW, 

der etwa alle drei Monate erscheint. Sie erhalten diesen 

E-Mail-Newsletter, da Sie entweder Mitglied im VCD 

Landesverband NRW e.V. sind oder Sie sich als 

Abonnent für unseren Newsletter angemeldet haben. 

Wir danken für das Interesse, das Sie unserer Arbeit 

entgegenbringen. Über Ihre/Eure Anregungen und  

Beiträge freuen wir uns. 

 

Top Thema           

Stadt, Land, Luft - 

Die Düsseldorfer Erklärung des VCD 
 

Neues vom VCD  

1. Anmerkungen des VCD NRW zum Entwurf des Luftreinhalteplans Düsseldorf 

2. Modellstädte "Saubere Luft": Einschätzung am Beispiel Essen 

3. Das war der Park(ing) Day 2018, diesmal mit Aktionen für den „Aufbruch Fahrrad“ in NRW 

Bsp.: Aktion in Bad Oeynhausen „Wohnen statt Parken“, des Kreisverbandes Minden-Lübbecke Herford 

4. Ein erster Blick auf die neuen  RRX-Fahrzeuge - ab Dezember auf dem RE 11 

5. Erstes freies Solinger Lastenrad „Liëwermang “ 

6. Impressum   

  

Stadt, Land, Luft – Die Düsseldorfer Erklärung des VCD 
Der VCD forderte auf seiner Landesdelegierten-Konferenz am 8. September in Düsseldorf Politik und 

Behörden auf, nachhaltigen Verkehr konsequent zu fördern und die Gesundheit der Menschen in den 

Städten zu schützen. Gerichtsurteile sollten Politik nicht ersetzen müssen. 

Es geht nicht nur um Stickoxide, sondern auch um andere Schadstoffe, Lärm, Klimaschutz und Stadt-

verträglichkeit. Es geht also um eine Verkehrswende, nicht um einzelne technische Maßnahmen. Und 

offensichtlich müssen die Bürgerinnen und Bürger deutlicher öffentlich zeigen, dass sie das wollen. 

Notwendig sind sowohl „Push“-Maßnahmen, d.h. verkehrssteuernde Instrumente, die in Richtung eines 

verträglicheren Verkehrs „schieben“, als auch „Pull“-Maßnahmen, d.h. bessere  Alternativangebote bei 

Fahrrad, Bahn, Bus etc., die Verkehr „anziehen“. Verkehrssteuerung hilft wenig, wenn keine ausreichenden 

Alternativen vorhanden sind, aber Alternativangebote allein wirken nicht schnell und stark genug.  

Wir brauchen Programme, die die Kernqualität des umweltverträglichen Verkehrs merklich verbessern und 

den Verkehr wirksam lenken, dagegen weniger Mode- und Nischenthemen wie weitere Mobilitäts-Apps, E-

Pkws, Sharing. Und es sind jetzt schnelle Maßnahmen gefragt, keine langatmigen Bauprojekte. 

In der Düsseldorfer Erklärung sind fünf Themenfelder aufgeführt, mit konsequenten sowie innovativen und 

jetzt nötigen Maßnahmen: Mobilitätsmanagement; Verkehrssteuerung; Förderung von Radfahren und Zu-

https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/
https://twitter.com/i/moments/1040539067832836096
https://nrw.vcd.org/fileadmin/user_upload/NRW/Verband/VCD_NRW_-_Duesseldorfer_Erklaerung_zur_Luftreinhaltung_-_Sep_2018.pdf
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Fuß-Gehen; Verantwortung der Autofahrer und -

hersteller; eine Offensive für einen besseren 

öffentlichen Verkehr. 

Vor Ort kann und muss der neue Verkehr konkret 

organisiert werden, aber Bund und Land müssen 

einen dauerhaften Beitrag leisten und den richtigen 

Rahmen setzen: Dauerhafte Finanzmittel, Richtige 

Anreize im Steuerrecht, Instrumente für wirksame 

Verkehrssteuerung, Pflicht zu nachhaltigem 

Mobilitätsmanagement für alle größeren Standorte 

und Wohnquartiere, Pflicht zur wirksamen Umrüstung von Fahrzeugen, Verbot von Werbung für Pkw mit 

hohem Verbrauch. Weitere Details und die Düsseldorfer Erklärung im Wortlaut.  

 

1. Anmerkungen des VCD Landesverband NRW zum Entwurf des Luftreinhalteplans Düsseldorf 
Der VCD hält den vorliegenden Entwurf des Luftreinhalteplans Düsseldorf (vom 21.08.2018) für nicht 

ausreichend, um die Luft wirksam und gesetzeskonform zu verbessern. Darauf haben wir bereits in der 

begleitenden Projektgruppe hingewiesen, geändert hat das kaum etwas.  

Die konkreten Anmerkungen des LV NRW. 

 

2. Modellstädte "Saubere Luft": Einschätzung am Beispiel Essen 
37 Millionen Euro für Bonn und 21 Millionen Euro für Essen, jeweils 2019 und 2020, zugunsten von Bus und 

Bahn sowie Rad - damit kann man einiges machen - wie in Berlin vorgestellt, und wer wollte dagegen sein. 

Maßnahmen zur Regulierung und zum Abbau der Privilegien des Autoverkehrs wurden allerdings gar nicht 

erst vorgesehen - das heißt: Die Einhaltung der seit Jahren verletzten Luftqualitätswerte kann so nicht 

erreicht werden. Beispiel Essen: Beitrag und Gespräch mit Peter Kayser in der aktuellen „fairkehr 4/2018“.  

Zur Einschätzung des Landesverband für Essen.  

 

3. Das war der PARK(ing) Day 2018 

Angefangen hat alles im Jahr 2005 in San Francisco. Inzwischen ist in 

der Regel der dritte Freitag im September weltweit ein Aktionstag 

zur zeitweiligen kreativen Umwidmung von Parkplätzen. Der VCD 

beteiligt sich im Rahmen der Aktion „erober Dir die Straße zurück“ 

seit Jahren in vielen Städten aktiv mit phantasievollen lebendigen 

Aktionen am Park(ing) Day. Auch 2018 … in Aachen, Essen, Bochum, 

Bielefeld, Köln, Münster ... das Ziel sind: „Lebenswerte Städte durch 

Straßen für Menschen“ und ein Aufbruch Fahrrad in NRW. 

Bericht vom Park(ing) Day 2018 und Twitter Moment: Bundesweite Aktionen plus Medienberichte. 

 

Verkehrsclub fordert „Wohnen statt Parken“ 

Zum Auftakt der Europäischen Mobilitätswoche haben Mitglieder 

des VCD Kreisverbandes Minden-Lübbecke Herford auf dem 

Schotterplatz an der Schützenstraße in Bad Oeynhausen ein 

Wohnzimmer aufgebaut. Das Motto der Aktion zum 

internationalen »Parking Day« lautete: »Wohnen statt Parken«. 

Damit protestiert der VCD gegen den geplanten Parkplatz an der 

Schützenstraße, der in der Diskussion steht. Das Herz- und 

Diabeteszentrum NRW hatte das Grundstück und das Gebäude an der Schützenstraße 22 gekauft, um dort 

einen Mitarbeiterparkplatz zu errichten. Zuvor hatte auf dem Grundstück eine Alten- und Pflegeeinrichtung 

gestanden, die 2016 geschlossen und ein Jahr später abgerissen wurde. »Wir sind über den Abriss 

https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/news/stadt-land-luft-die-duesseldorfer-erklaerung-des-vcd/
https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/news/anmerkungen-des-vcd-landesverband-nrw-zum-entwurf-des-luftreinhalteplans-duesseldorf/
https://www.fairkehr-magazin.de/aktuelle-ausgabe-42018/titel/essen-umsteigen-auf-den-oepnv/
https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/news/modellstaedte-saubere-luft-einschaetzung-am-beispiel-essen/
https://www.aufbruch-fahrrad.de/
https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/news/das-war-der-parking-day-2018/
https://twitter.com/i/moments/1043032452904566784
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verärgert«, sagte Thomas Dippert, Vorstandsmitglied des VCD-Kreisverbandes Minden-Lübbecke/Herford. 

Die Stadt hatte eine Genehmigung für den Parkplatzbau erteilt, gegen die zwei Anwohner, wie berichtet, 

vor dem Verwaltungsgericht Minden geklagt hatten. Dagegen hatte wiederum die Stadt vor dem 

Oberverwaltungsgericht (OVG) Münster Beschwerde eingelegt, ohne Erfolg. Zuletzt hatte das OVG einen 

Baustopp verfügt. 

Neue Parkflächen würden jedoch nur weitere Autofahrer und keine Entspannung für die Anwohner 

bedeuten, sagte VCD Mitglied Jörg Zander: „Wer Straßen säht, säht Verkehr“. Die Veranstaltung solle 

zeigen, wie Parkflächen alternativ genutzt werden können, sagte Thomas Dippert. 

Der VCD fordere, dass Klinik- und Stadtverwaltung ein gemeinsames Entwicklungsziel für die Südstadt, als 

»Gesundheitsstandort für Patienten und Anwohner« finde. Dazu müsse in klimafreundliche Mobilität 

investiert werden. (Quelle/Zitate: Bad Oeynhausener Zeitung vom 18.09. 2018)  

 

4. Ein erster Blick auf die neuen  RRX-Fahrzeuge  
Im Rahmen des NRW-Tages am 1. und 2.9. in Essen wurde auch das 

Fahrzeug für den Rhein-Ruhr-Express präsentiert, welches ab Dezember auf 

der Linie Düsseldorf - Dortmund - Hamm - Paderborn - Kassel unterwegs 

sein wird. Am 6.9. gab es den feierlichen Roll-In in Dortmund.  

Eindrücke von Jürgen Eichel, Hans Jörgens und Stefan Weh.  

 

5. Erstes freies Solinger Lastenrad „Liëwermang “ 
Mit seinem Slogan „Lasten auf die Räder“ wirbt der VCD für die 

weitere Verbreitung von Lastenfahrrädern. Um diesen Ansatz 

tatkräftig zu unterstützen, hat der VCD-Regionalverband Bergisches 

Land e.V. das E-Lastenrad „Liëwermang“ aus eigenen Mitteln 

angeschafft und verleiht es unentgeltlich. Nicht-Mitglieder des VCD 

werden um eine Spende gebeten. Der Name „Liëwermang“ ist 

Solinger Platt und bezeichnet einen Lieferkorb, in dem früher Messer 

und Scheren transportiert wurden. Dieser wurde von Frauen auf dem 

Kopf getragen, mit unserem Lastenrad wäre das weniger 

beschwerlich. Das Lastenrad „Lieewermang“ ist ein einspuriges 

Elektro-Lastenrad der Marke Babboe city-E Mountain. Es verfügt über 

eine Transportbox, in der auch max. 2 Kinder befördert werden 

können. 

Nach langen Verhandlungen ist es gelungen, einen ortsansässigen Fahrradhändler, die Firma Zweirad-

Center Legewie, für den Verleih und die Wartung zu gewinnen. In deren zentral gelegenem Ladenlokal, Am 

Südpark 2, 42651 Solingen wird das Rad zu den Öffnungszeiten im Auftrag des VCD verliehen. Die Rückgabe 

muss ebenfalls innerhalb der Öffnungszeiten erfolgen. Die Ausleihe erfolgt stundenweise, damit möglichst 

viele Interessenten bedient werden können. Reservierungen sind unter Tel. 0212 / 81 97 37 möglich. 

 

Impressum  
VCD Landesverband NRW e.V. Grupellostraße 3, 40210 Düsseldorf 

Redaktion: Jürgen Eichel, Iko Tönjes, Rolf Mecke 

info@vcd-nrw.de, www.vcd-nrw.de  

Für Anregungen, Fragen und Beiträge: 

Email: rolf.mecke@vcd-nrw.de 

Telefon: 02823 9288809 

 

Sie erhalten diesen VCD-Newsletter, da Sie entweder Mitglied im VCD Landesverband NRW e.V. sind oder 

sich mit Ihrer E-Mail Adresse in unserem Verteiler angemeldet sind. Wenn Sie keinen Newsletter mehr 

erhalten möchten, schicken Sie uns bitte eine kurze Benachrichtigung an rolf.mecke@vcd-nrw.de. 

https://nrw.vcd.org/der-vcd-in-nrw/landesverband-nrw/news/rrx-fahrzeuge-zu-gast-in-essen-hbf-ab-dezember-auf-dem-re-11-roll-in-in-dortmund/

